
 

Herzliche Einladung 

zum einem Gastvortrag von 

 

Prof. Dr. Elton Prifti 

(Universität Mannheim) 

 

 

"Sprachlicher Plurizentrismus. Theoretische und methodologische Überlegungen 

unter besonderer Berücksichtigung des Spanischen und des Französischen" 

 

Dem Phänomen des sprachlichen Plurizentrismus wird gegenwärtig zunehmend Beachtung 

geschenkt. In romanistischer Hinsicht erwecken dabei die Weltsprachen Spanisch und 

Französisch, die in verschiedenen Ländern den Status einer Amtssprache haben, besonderes 

Interesse. Dies führt zur Herausbildung divergierender Tendenzen im Sprach-

normierungsprozess bzw. zur Konsolidierung von normativen Zentren. Die Skizzierung der 

dadurch bedingten plurizentrischen Dynamiken stellt das Hauptziel des Vortrags dar. 

Eingangs werden einige kritische Überlegungen zum Konzept des sprachlichen 

Plurizentrismus präsentiert. Darauffolgend wird auf der Grundlage eines Kriteriennetzes der 

Grad der sprachlichen Plurizentrizität des Spanischen und des Französischen differenziert 

dargestellt. Zum Abschluss des Vortrags wird ein schematischer Überblick über die 

sprachplurizentrischen Dynamiken innerhalb der anderen romanischen Sprachen gegeben, 

wobei der Fokus auf der Romania „minor“ liegt. 

 

Der Vortrag findet im Rahmen der Lehrveranstaltung 

110079 PS Proseminar Spanisch und Französisch in der Romania Nova 

von Marc Chalier und Ioana Nechiti statt. 

 

Zeit: Dienstag, 18. Oktober 2016, 17:00 Uhr 

Ort: Institut für Romanistik, ROM 10 

 

 

Organisatoren: Ioana Nechiti und Marc Chalier 


